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Vortragsabendfür verwundeteSoldaten .DerMännergesangsverein
FavoritenveranstaltetevorKurzemunterLeitungseinesChor¬
meisters Zrust im Preyer ' schenVerwundetenspitalim 10 .Be¬

zirkeinenLiederabend,umdendortbefindlichenKrankeneine¬
gefroheStundenzubereiten.DerVorstanddesVereines,Stadt-¬
rat Wippal ,hielt andieanwesendenGästeundandiePfleglinge
eine Begrüßungsansprache .Er betente ,daßes sich dieBevölz
kerungzur Pflicht machenmüsse ,jenenHelden ,welcheaufdem
Schlachtfeldeihr Blutfür unshingeben ,imweitestgehenden
MaßeinallenBelangenzuhelfen .UmnunderenLangeweilezu
vertreiben ,sei der Gesangvereinhiehergekommen.Erschloß .
seine mit großemBeifalle aufgenommenepatriotische Redemit
denWorten:„WirkönnenaberdenVortragsabendnichtbeeserbe¬

ginnenals mit demWunsche ,der wie ein herzinniges Gebetzum
Allmächtigenempordringt,er mögeunserenteurenKaiserbe¬
schützen und ihn die Segnungen eines baldigen ehrenvollen

Friedensnochlangegenießenlassen .SeMajestätKaiserFranz
Josef lebe hoch ! "DieAnwesendenstimmtenbegeistert indie
HochrufeeinundvondenSängernwurdedieVolkshymnegesungen.
HierauffolgtendieChöre :J .Dürrner„Sturmbeschwörung“,
A .Kirchl„Abschied “,F .Kremser„VolksliedausOberösterreich“.
HieraufsangFrauMinaObryzweiLieder ,welchemitlautem
Beifall belohntwurden .TheodorEdl .v .Pittingenerfreute
ducheinige Violinvorträge ,woraufdie Jodler vomVereinsmit¬
gliede Josef Mayerin Begleitungeines Doppelquartettesgesun¬

gen ,dashelleEntzückenderPfleglingehervorriefenAls
SchlußnummerwurdeKoschatsbekannterWalzer„ AmWörtherSee"
zumVortragegebracht .DieKlavierbegleitunghiezubesorgte
FranzFeßl ,währendFrauObrydurchWalterSchmitzamKlavier
begleitetwurde.ImNamenderVerwundetenspracheinWacht¬
meisterfür denbereitetenGenußunddiemitgebrachtenLiebes-¬
gabendenDankaus.

DieBezirkevertretungLeopoldstadthält amSamstag,den
13 . . M.4UhrnashmittagseineSitzungab.
StädtischeAuskunfteifür Sommerwohnungen .In derStädtischen
Auskunfteifür die VermietungvonSommervohnungeninNieder¬
österreich wurdenimJänner . J .insgesamt1451Wohnungenan¬
gemeldetund54Wohnungenvermietet .DieAuskünfteanWohnungs-¬
suchende werden unentgeltlich erteilt ,ebenso werdendie

Wohnungsanmeldungenunentgeltlichentgegengenommen.

direktor Dr .Mar Weiß in seinem Testamente der Gemeinde Wien
hinterlasseneAquarellportraitder MutterdesVerstorbenen
( wattindesehemaligenErchivdirektorsderStadtWien )ange-¬
nommen .- Für die städtischen Sammlungenhaben gespendet :Frau
AnnavonFeifalikausdenNachlassedesverstorbenenHerrn
HugoRitter vonFeifalik :einen Fächeraus demBesitzeder
Kaiserin Elisabeth ;ein Myrthensträußchen von derHochzeit

der ErzherzoginValerie ,zweigroßePhotographienderKaiserin,
einebemaltePhotographieeinerSchwesterder Kaiserin ,eine
AnzaklvonPhotographieninKabinett-undVisitformatder
Kaiserin ,der ErzherzoginValerieundandererMitgliederdes
KaiserhauseszumTeilmithandschriftlichenWidmungen,eine
großePhotographiederSchauspielerinCharzotteWolter,
Photographien der Schauspielerinnen Haizinger ,Rettich und
Großmann .- Generalsekretär -Stellvertreterder NordbahnDr .

JosefNiliusundHofmusikdirektorRudolfNiliushabenaus
demNachlaßdesHerrnJulius Wiliusgespendet :EineOelskizze
vonCanon( Bildnisder SchauspielerinGeistingern ) ,einaltes
Oelgemälde( Kirchenplatzin Hietzing ) ,einebemalteHolzfigur
( WienerHanswurst) ,zweiplastischeNachbildungenderHände
derSängerinMaternaundderSchauspielerinGabilon ,einegroße
AnzahlvonPhotographienvonSchauspielern ,besondersvon
BernhärdBaumeisterundCharkotteWolter ,eineumfangreiche
SammlungvonTextbüchernderin WienaufgeführtenOpern,hand¬
schriftliche AufzeichnungenundzahlreicheZeitungsausschnitte
zurWienerTheatergeschichte .- FürdiestädtischeVolksbiblio-¬
thek in der Villa Wertheimstein hat der Revident desObersten
RechnungshofesKarlFellner ein Exemplardes Werkes„Franz
Schubert"vonWalterDahmsgespendet.

Zentralstelle der Fürsorgefür die Angehörigender
Einberufenen und für die durch den Krieg in Not Geratenen

in Wien und Niederösterreich ,I .Neues Rathaus .

171 .Spendenausweis .
IdaBaroninFriebeißK300 ,KarolineRinnböckK200 ,1Ziger
freiw ,GehaltsabzugstädtLehrpersonenK159 ,BauratFerdinand
DehmK100 ,ApfredNeuK60 ,Parsche4 Weisse( Liesing )anstatt
iner Spendefür denBall der StadtWienK50 ,Prof .Rudolf
BaumgartnerK50 ,ErnaSchüllerK24 ,BeamteundAngestellte
der Gesellschaft für BeleuchtungskörperK20 ,. . a.

- - - - - - - - - - - - ¬
DerheutigenKorrespondenzliegt der Berichtdes

Bürgermeisters„ Wienwährenddes Krieges "bei sowiedie
Kochrezepteder FrauenhilfsaktionimKriege .
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